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Protk. Nr. 312 
 
 

S I T Z U N G S P R O T O K O L L 
 

 
zu der am Mittwoch, den 6. Oktober 2010, um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Amtsgebäudes 
stattgefundenen Sitzung des GEMEINDERATES. 
 
 
 
Anwesend sind: Bgm. Karnthaler Bernhard als Vorsitzender 
 
 Vbm. Lamberg Heide 
  
 Gschf. Gemeinderäte: Karnthaler Martin, Mag. Heinold Thomas, Gruber Martin, 

Schieder Valentin 
  

Gemeinderäte: Grimm Manfred, Stocker Klaus, Diabl David, Mag. Wolf Andreas, 
Rodler Christoph, Ing. Jeitler Florian, Altmann Monika, Brandlhofer Karl, Woltran 
Werner, Pauschenwein Wilhelm, Kratochvil Georg, Flatischler Kurt, Riegler 
Sabine, Ing. Haider Wolfgang, Dorfmeister Johann, Frühstück Thomas, Deibl 
Anton 

 
 OSekr. Otto Haindl 
  
Schriftführer:  Martin Steinreiber 
 
 
2 Zuhörer 
 
 
Die Einladungskurrende ist von allen Mitgliedern des Gemeinderates gefertigt bzw. wurde per  
e-mail bestätigt, anwesend sind 23 Gemeinderäte, somit ist die Sitzung beschlussfähig. 
 
 

Tagesordnung: 
 

1. Genehmigung des Protokolls der GR.-Sitzung vom 23.8.2010. 
 

2. Bericht über die am 31.8.2010 unvermutete Gebarungsprüfung durch den 
Prüfungsausschuss. 
 

3. Beratung und Beschlussfassung über die Bestellung der Ortsvertreter lt. 
NÖ.Grundverkehrsgesetz. 

 
4. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe des Gemeindefestsaales 

(Cafe, Kellerraum). 
 

5. Beratung und Beschlussfassung betreffend der Gemeindezeitung. 
 

6. Beratung und Beschlussfassung betreffend Asphaltierungsarbeiten bei der 
Wertstoffsammelzentrale. 
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7. Beratung und Beschlussfassung betreffend Personalangelegenheiten 
(Aufnahme Kiga Stützkraft, Betreuerin, Gemeindearbeiter, Bürokraft) – 
NICHT ÖFFENTLICH ! 
 
Anträge gem. § 46.Abs.1, NÖ.Gemeindeordnung 
 

8. Beratung und Beschlussfassung betreffend Errichtung einer 30 km/h Zone 
im Bereich Sportplatzgasse bis Heidegasse. 
 

9. Beratung und Beschlussfassung betreffend Anbringung eines Gitters beim 
Schranken des Spielplatzes und eines Zugangstores in Haderswörth-Sdlg. 

 
10. Beratung und Beschlussfassung betreffend Ankauf und Anbringung von 3 

Verkehrsspiegel auf der L 4092 im Bereich Kreuzung Am Spitz. 
 

11. Bericht Vst.-Beschlüsse 
 

12. Bericht Gemeinsame Region 
 

 
Bgm. Karnthaler lässt bei TOP 4 den Punkt Kellerraum von der Tagesordnung absetzen. 
 

E r w e i t e r u n g: 
 
GR Karl Brandlhofer stellt einen Dringlichkeitsantrag gem. § 46, Abs. 3 NÖ Gemeindeordnung 
(Beilage A). 
 
Antrag: Der Gemeinderat möge einen weiteren TOP in die heutige Sitzung aufnehmen 

und zwar unter  
    

TOP 13.  Beratung und Beschlussfassung betreffend eines Sozial-
projektes zur Besorgung von Medikamenten für ältere 
gebrechliche Personen und Personen die nicht mobil sind. 
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmung: Einstimmig 

 
 

Bgm. Karnthaler teilt mit, dass die Gemeinderäte Thomas Frühstück (Beilage B), Kurt Flatischler 
(Beilage C), Valentin Schieder (Beilage D) und Johann Dorfmeister (Beilage E) gem. 
§ 22/1 der NÖ Gemeindeordnung Anfragen gestellt haben. Dazu teilt Bgm. Karnthaler mit, dass 
diese bei der nächsten Sitzung beantwortet werden.  
 
 

E r l e d i g u n g: 
 
 
Ad.1.)    Protokoll der GR.-Sitzung vom 23.8.2010 
 
Mit der Einladungskurrende ist jedem Gemeinderat das Sitzungsprotokoll der Gemeinderats-
sitzung vom 23.8.2010 zugegangen. Es kann auf die Verlesung verzichtet werden. 
 
Einwände gegen das Protokoll werden nicht erhoben, somit gilt es als genehmigt. 
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Ad.2.)   Bericht über die am 31.8.2010 unvermutete Gebarungsprüfung durch den 
Prüfungsausschuss 

 
Der  Obmann des Prüfungsausschusses GR Brandlhofer berichtet, dass bei der am 
31.8.2010 stattgefundenen Prüfung die Kassa und die Belege vom Zeitraum Mai - August 
2010 überprüft wurden. Der Kassastand betrug gesamt € 506.283,29. Die Inventarliste der 
Gemeindekanzlei wurde überprüft und wurde um 2 Handys erweitert. Das Netbook fehlte. 
Weiters teilt er mit, dass  

 Bürgermeister-Einladung bzw. Brief (Layout) nicht von Fremdfirmen sondern von 
Gemeindebediensteten erstellt werden sollen 

 die Geburtstagsfeier von GR Manfred Grimm nicht auf Gemeindekosten  

 Netbook – Privatnutzung Selbstbehalt 
 
Dazu teilt Bgm. Karnthaler mit, dass zukünftige Einladungen etc. so weit wie möglich durch 
Gemeindepersonal erstellt werden. Anlässlich des 70. Geburtstages des Altersvorsitzenden 
wurden einige Brötchen und Getränke (Kosten € 127,80) übernommen. 
Am Gemeinde-Netbook erfolgt lt. GGR Mag. Heinold keine Privatnutzung. 
 
Der Gebarungsbericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
1 weiterer Zuhörer während TOP 3 
 
 
Ad.3.)  Beratung und Beschlussfassung über die Bestellung  

der Ortsvertreter lt. NÖ. Grundverkehrsgesetz 
 
Mit Schreiben vom 23. April 2010 wurde von der BH Wr. Neustadt mitgeteilt, dass gem. § 9 Abs. 1 
NÖ Grundverkehrsgesetz 2007 der Gemeinderat nach jeder Gemeinderatswahl mind. eine 
Person als Ortsvertreter oder Ortsvertreterin zu bestellen hat. 
Folgende Personen werden vorgeschlagen: 
 
KG Lanzenkirchen 
Mitglied: RODLER Alois 
Ersatz: FUCHS Josef 
 
KG Kleinwolkersdorf 
Mitglied: HANDLER Johann 
Ersatz: PICHLBAUER Bernhard 
 
KG Frohsdorf 
Mitglied: FINGERLOS Johannes 
Ersatz: RASINGER Josef jun. 
 
KG Ofenbach 
Mitglied: JEITLER Rudolf 
Ersatz: BREITSCHING Franz jun. 
 
KG Haderswörth 
Mitglied: KARNTHALER Bernhard 
Ersatz: RODLER Alois 
 
Antrag: Der Gemeinderat möge die o.a. Personen als Ortsvertreter bestellen. 
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmung: Einstimmig 
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Ad.4.)  Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe des Gemeindefestsaales 
(Cafe, Kellerraum) 

 
Bgm. Karnthaler ersucht Obersekr. Haindl diesen TOP zu erläutern. Obersekr. Haindl teilt dazu 
mit, dass von 2 Steuerberatungskanzleien Informationen eingeholt wurden, welche idente 
Aussagen betreffend der Vermietung bzw. Überlassung treffen. Die Schulen müssen noch 
abgeklärt werden ob sie in den Hoheitsbereich der Gemeinde fallen. GGR Gruber teilt mit, dass 
u.a. der Mietvertrag, die Übergabe an die Vereine, etc. noch genau abgeklärt werden muss und 
daher im Ausschuss behandelt werden soll. Bgm. Karnthaler gibt dazu bekannt, dass die Vergabe 
an die Fam. Kölbl beschlossen werden soll. GGR Martin Karnthaler teilt dazu mit, dass es bei der 
Sitzung mit den Vereinen keine Einwände gegeben hat. Vizebgm. Lamberg teilt dazu mit, dass es 
bei der Vorstandssitzung keine Fragen gegeben hat. Weiters teilt Frau Vizebgm. mit, dass es 
Gespräche mit der Fam. Kölbl gegeben hat und es kein Problem für sie darstellt, dass die Vereine 
im Gemeindesaal ihre Veranstaltungen zu jeder Zeit abhalten können. Sta. Christiana kann das 
Soiree auch unter der Woche veranstalten. GR Brandlhofer stellt dazu fest, dass noch 2 Stunden 
darüber diskutiert werden kann und es ohne einen Vertrag nichts bringen wird. Nach weiterer 
Diskussion bringt Bgm. Karnthaler diesen Punkt zur Abstimmung.  
 
Antrag: Der Gemeinderat möge die Vergabe des Gemeindesaales (Eingangsbereich, 

Küche und angrenzender Lagerraum) an die Fam. Kölbl mit einer Monats-
miete von € 750,00 netto, zuzügl. Stromkosten sowie 3 Monatsmieten als 
Kaution beschließen. 

 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmung: 12 Ja (11 VP, 1 FPÖ), 11 Enthaltungen (SPÖ) 
  
 
Ad.5.)  Beratung und Beschlussfassung betreffend der Gemeindezeitung 
 
Bgm. Karnthaler teilt mit, dass ein Anbot der Fa. Gorillas für die Erstellung einer Gemeindezeitung 
vorliegt. Die Kosten für die Produktion (Auflage 1.800 Stk.) belaufen sich auf € 1.590,00 und die 
Kosten für die Gestaltung (Textkontrolle, Layout, Fotobearbeitung pro Seite € 75,00 exkl. MWSt. 
Weiters teilt Bgm. Karnthaler mit, dass der Vertrag mit Frau Dr. Rupp nach der letzten Zeitung 
(Ausgabe 2/2010) gekündigt wurde. GR Brandlhofer fragt an, warum nur 1 Anbot und nicht wie 
üblich 3 Anbote eingeholt worden sind. Weiters teilt er mit, dass er bereits in der Vorwoche seine 
Fraktionssitzung abgehalten hat und die Unterlagen betreffend Gemeindezeitung erst am Montag 
bekommen hat. Bgm. Karnthaler teilt dazu mit, dass er Hr. Tomsich gefragt hat, er aber es aus 
zeitlichen Gründen (Gemeindezeitung für Katzelsdorf und Bucklige Welt Bote) nicht schafft.  
 
GR Brandlhofer teilt mit, dass die SPÖ bei der Abstimmung zu diesem TOP die Sitzung verlässt 
und erst wieder bei TOP 6 zur Sitzung erscheint. Die Damen und Herren der SPÖ verlassen den 
Sitzungsaal und somit ist die Beschlussfähigkeit zu diesem TOP nicht mehr gegeben. 
 
Die Damen und Herren der SPÖ erscheinen wieder zum TOP 6 und somit ist die Beschluss-
fähigkeit wieder gegeben. 
 
 
Ad.6.)  Beratung und Beschlussfassung betreffend Asphaltierungsarbeiten bei der 

Wertstoffsammelzentrale 
 
Bgm. Karnthaler teilt dazu mit, dass bei den seinerzeitigen Kosten kein Unterbau berücksichtigt 
wurde und dass nunmehr der Außenbereich ebenfalls asphaltiert wurde. Von der Fa. Pusiol 
GmbH wurde ein Anbot vorgelegt und die Kosten belaufen sich auf € 95.283,95 exkl. MWSt. Die 
Kosten werden vom Konto Grundankauf gedeckt.  
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Antrag: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Fa.Pusiol GmbH 
beschließen. 

 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmung: Einstimmig 
 
 
Bgm. Karnthaler bittet die Besucher die Sitzung zu verlassen, da TOP 7 nicht öffentlich ist. 
 
Die Zuhörer verlassen den Saal.  
 
 
Ad.7.)  Beratung und Beschlussfassung betreffend Personalangelegenheiten 

(Aufnahme Kiga Stützkraft, Betreuerin, Gemeindearbeiter, Bürokraft) – NICHT 
ÖFFENTLICH ! 

 
 
Ein Zuhörer erscheint wieder zur Sitzung. 
 
 
Ad.8.)  Beratung und Beschlussfassung betreffend Errichtung einer 30 km/h 

Zone im Bereich Sportplatzgasse bis Heidegasse 
 
Obersekr. Haindl verliest den Antrag. Bgm. Karnthaler teilt dazu mit, dass dieser Antrag für die 
nächste Verkehrsverhandlung aufgenommen wird. 
  
Antrag: Der Gemeinderat möge die Errichtung einer 30 km/h Zone im Bereich 

Sportplatzgasse bis Heidegasse beschließen, sofern ein positives 
Verkehrsgutachten vorliegt. 

 
Beschluss: Der Antrag angenommen. 
 
Abstimmung: Einstimmig  
 
 
Ad.9.)  Beratung und Beschlussfassung betreffend Anbringung eines Gitters 

beim Schranken des Spielplatzes und eines Zugangstores in 
Haderswörth-Sdlg. 

 
Bgm. Karnthaler teilt dazu mit, dass das Gitter bereits angebracht wurde.  
 
Der Antrag wird zurückgezogen. 
  
 
Ad.10.)  Beratung und Beschlussfassung betreffend Ankauf und Anbringung von 

3 Verkehrsspiegel auf der L 4092 im Bereich Kreuzung Am Spitz. 
 
Obersekr. Haindl verliest den Antrag. Bis dato wurde es so gehandhabt, dass bei den Privataus-
fahrten die Spiegeln von den Liegenschaftseigentümern selbst angekauft und aufgestellt wurden. 
Die Kreuzung Am Spitz wird für die nächste Verkehrsverhandlung aufgenommen.  
  
 
Antrag: Der Gemeinderat möge das Anbringen eines Verkehrsspiegels im Bereich 

Kreuzung Am Spitz beschließen, sofern ein positives Verkehrsgutachten 
vorliegt. 
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Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmung: 22 Ja, 1 Enthaltung GGR Schieder  
 
 
Ad.11.) Bericht Vst.Beschlüsse 
 
Vorstandsbeschlüsse v. 23. August 2010 
 

a) Eine Vorstudie über die Machbarkeit zur Einleitung des Ofenbaches in die  

Leitha wurde an das Büro Perz, Ternitz bis max. € 5.000,-- vergeben. 

 

b) Die Hauptplatzgestaltung – Blumen Fa.Mairinger € 1.949,--, Erdarbeiten  

Fa.Giefing € 1.964,40 wurde nachträglich beschlossen. 

 

c) Fertigstellungsarbeiten und Anschaffungen für den Festsaal (Blumen 

/Sträucher € 485,--zzgl. weitere Ergänzungen, Energieausweis € 900,--, 

Kellerausbau/Trennwand Wasseranschluss/Fliesen  ca.€  2.800,  

Wasseranschluss Schank, Abstellraum, WC Keller ca. € 2.673,84 und  

€ 809,34, Zaun u.Türl zum Garten € 914,40, Beamer/Leinwand/Montage auf  

I-Träger € 19.351,33, Stromanschlüsse f.Parkplatz, Schank u.Küche, Keller         

€ 1.457,62, Blumenbehälter f.Terasse ca. € 600,--, 10 Stehtische € 1.115,--

u.Transportwagerl € 397,--. Ausserdem 12 Tische und 48 Stühle für  

Cafebetrieb je nach Ausführung Stühle (€ 50,-- bis € 100,--) max. 4.800,--,  

Tische (€ 120,-- bis € 218,--) max. 2.616,--. Gesamt ca. € 38.919,53. 

 

d) Der Ankauf einer Sitzgarnitur (1 Tisch, 2 Bänke) für den Kinderspielplatz in der 

Lanzenkirchner Au von der Fa.Holzbau Friedrich € 641,70 zzgl.Lieferung und  

MWst. wird beschlossen. 

 

e) Hinsichtlich einer Ermäßigung der Wasserbezugsgebühr wird beschlossen, den 

Wasserzähler einer Eichung zu unterziehen und danach zu entscheiden. 

 

f) Im Rahmen der Mobilitätswoche sollen die Kosten für Fahrradblitzaktion, 

Klimameilenaktion Schulen, Fahrradüberprüfung, Post u.Plakatkosten, gesamt  

€ 1.610,-- übernommen werden. (Förderung 50 %). 

 

g) In der Ofenbachstraße ab Haus Sebesta bis Kreisverkehr sollen 20 Alleebäume  

gesetzt werden. Kosten der Bäume € 870,--. 

 

h) Die Kosten von € 500,-- zzgl.Werbeabgabe und MWSt. für ein ¼ seitiges Inserat im 

Kronen Zeitung Sonderjournal „Sta.Christiana wird übernommen. 

 

i) Der Beitritt zum Netzwerk der Dörfer der NÖ.Dorferneuerung für 2 Jahre, Kosten  

pro Jahr € 300,-- wird beschlossen. 

 

j) Ein Kostenbeitrag für 35 T-Shirt des Lauftreffs in der Höhe von € 200,-- wird gewährt. 

 

k) Markierungsarbeiten am Hauptplatz, Zebrastreifen sowie bei der Müllsammelstelle  

werden an die Fa. Swarco, Guntramsdorf, Kosten € 1.435,98 vergeben. 
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Ad.12.) Bericht Gemeinsame Region 
 
Keine Berichte. 
 
 

E r w e i t e r u n g : 
 
Ad.13.) Beratung und Beschlussfassung betreffend eines Sozialprojektes zur 

Besorgung von Medikamenten für ältere gebrechliche Personen und 
Personen die nicht mobil sind 

 

Bgm. Karnthaler teilt mit, dass es trotz Unterschriftenaktion und Vorsprache im Parlament es 
leider nicht möglich war, die Schließung der Hausapotheke von Gemeindearzt Dr. Dock 
zu verhindern. 
Im Apothekengesetz ist normiert, dass wenn eine Konzession für eine öffentliche 
Apotheke innerhalb von 4 km zwischen Arzt und Apotheke erteilt wird, binnen 3 Jahren 
nach Rechtskraft des Bescheides der Hausapothekenbetrieb einzustellen ist. 
Die Konzession für die öffentliche Apotheke in Bad Erlach wurde am 16. Juni 2006 erteilt. 
Die Entfernung zwischen der öffentlichen Apotheke in Bad Erlach und der Hausapotheke 
unseres Gemeindearztes beträgt 3,6 km. 
Ein Berufungsverfahren brachte keinen Erfolg und wurde mit Bescheid des unabhängigen 
Verwaltungssenates (UVS) vom 14. September 2010 die Bewilligung zur Haltung einer 
ärztlichen Hausapotheke in 2821 Lanzenkirchen, Arztgasse 205 mit gleichem Datum 
zurückgenommen. 
Seitens der Marktgemeinde Lanzenkirchen wurden nunmehr Überlegungen angestellt, 
um älteren und nicht mobilen Patienten die Versorgung mit den notwendigen 
Medikamenten sicherzustellen. 
Sollte es tatsächlich unmöglich sein, in eine Apotheke zu kommen, können die 
ausgestellten Rezepte in einem verschlossenen Kuvert in der Gemeindekanzlei 
abgegeben bzw. im Gemeindebriefkasten eingeworfen werden, jeweils Dienstag bis 
12:00Uhr. Die Gemeinde leitet die Rezepte an eine der naheliegenden Apotheken weiter 
und kann das Medikament jeden Dienstag bis 19:00Uhr am Gemeindeamt wieder 
abgeholt werden. 
Zusätzlich bieten die umliegenden Apotheken ein Akutservice an. In Notfällen wenden Sie 
sich direkt an die Apotheke und diese bringt das notwendige Medikament direkt nach 
Hause. 
Weiters teilt er mit, dass dies in der nächsten Gemeindezeitung stehen wird.  
GGR Schieder fragt an wie der Geldverkehr diesbezüglich funktionieren soll. Vizebgm. 
Lamberg teilt mit, dass es bereits Gespräche mit einer Apotheken in Wr. Neustadt und in 
Bad Erlach gegeben hat und es Lösungsansätze gibt. Dr. Dock ist nicht bereit 
mitzuarbeiten. GR Haider fragt an, ob es nicht möglich ist in Lanzenkirchen eine 
Apotheke zu eröffnen. Dazu teilt Bgm. Karnthaler mit, dass dies zurzeit nicht möglich ist, 
da diesbezüglich ein Verfahren in Katzelsdorf anhängig ist.  
 
 
Antrag:  Der Gemeinderat möge die Besorgung von Medikamenten für ältere 

gebrechliche Personen und Personen die nicht mobil sind beschließen.  
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmung: Einstimmig 
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Informationen an den Gemeinderat: 
 
Bgm.Karnthaler berichtet, dass unser Postamt in Lanzenkirchen  (sowie die Poststelle in Bad 
Erlach für den Ortsteil Föhrenau) zur Schließung angemeldet wurde. Wir wurden von der Post AG 
darüber informiert, dass die kostendeckende Führung der Poststelle dauerhaft nicht möglich ist. 
Die Regulierungsbehörde wird in den nächsten 3 Monaten prüfen, ob die gesetzlichen 
Voraussetzungen für eine Schließung bzw. Umwandlung in einen Post.Partner gegeben sind. 
Gemeinsam mit der Marktgemeinde wird nach alternativen Lösungen gesucht, damit die 
Versorgung in unserer Gemeinde auch weiterhin auf hohem Niveau gewährleistet wird. 
Das Konzept der Post.Partner hat sich vielerorts bereits bewährt. Durch alternative 
Betreibermodelle ist es zukünftig  möglich, ausgeweitete kundenfreundlichere Öffnungszeiten 
anzubieten. Die derzeit angebotenen Dienstleistungen der Post AG bleiben selbstverständlich 
auch durch den Post.Partner in gewohntem Umfang und gewohnter Qualität erhalten. 
Sobald eine konkrete Lösung gefunden wurde, werden Sie selbstverständlich umgehend davon 
informiert werden. 
GR Brandlhofer teilt mit, dass Geldleistungen nicht mehr möglich sind und es sich für einen 
Postpartner nicht rentiert. 
Bgm. Karnthaler teilt dazu mit, dass seitens der Post versprochen wurde, dass alles wie gewohnt 
abgewickelt werden kann. Sobald es weitere Infos gibt wird diese Info weitergegeben. 
 
Am Donnerstag, den 7.10.2010 findet vormittags am Schul- bzw. Gemeindegelände ein 
Sicherheitstag für Schulen statt.  
 
Am Freitag, den 19.11.2010 um 19 Uhr findet ein Bürgerabend für die Lanzenkirchner 
Gemeindebürger statt. Dabei werden die ausgeschiedenen Gemeinderäte sowie Altbgm. 
Nitschmann geehrt.  
 
 
Schluss der Sitzung : 20.55 Uhr 

 
 

Bürgermeister: 
 

Gschf. Gemeinderäte:       Gemeinderäte: 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Schriftführer: 


